
Msgr. Dr. Engelbert    Guggenberger 

Diözesanadministrator Gurk/Klagenfurt  

 Theologie und Philosophie an der 

Päpstlichen Universität Gregoriana 

 Regens und Direktor des Bischöfli-

chen Seminars "Marianum" Tanzen-

berg  

 Stadtpfarrer und Dechant Spital/

Drau 

 Generalvikar der Diözese Gurk/

Klagenfurt 

Lukas Mandl 

Mitglied des Europäischen Parlaments  

 

 Vorsitzender der Österreichischen 

Bundesjugendvertretung  

 Studium der Kommunikationswis-

senschaften an der Universität 

Wien 

 Vizebürgermeister von  Gerasdorf 

 Abgeordneter zum NÖ Landtag 

Pfr. Mag. Manfred Sauer 

Superintendent der Evang. Kirche 

Kärnten-Osttirol 

 Studium der Evang. Theologie in 

Wien und Hamburg 

 Obmann des Evang. Bildungswer-

kes Kärnten-Osttirol 

 itbegründer von 

„Denk.Raum.Fresach“ und der 

Europäischen Toleranzgespräche 

Die Zukunft Europas gestalten! 

 

 

Welche Rolle spielen 

christliche Werte  
in der  

Europäischen Union? 

Freitag, 30. November 2018 
Beginn: 16:00 Uhr 

Sommerrefektorium, Benediktinerstift St. Paul 
18:00 Vesper 



Begrüßung und Impuls: 

Mag. P. Maximilian Krenn OSB,  

Administrator Benediktinerstift St. Paul im Lavanttal  

„Europa aus der Sicht der Spiritualität“ 

  

Statements: Die christlichen  

Werte in der Europäischen Union 

 Msgr. Dr. Engelbert Guggenberger,  

 Diözesanadministrator Gurk/Klagenfurt  

  

 Mag. Manfred Sauer, Superintendent  

 Evangelische Kirche Kärnten-Osttirol   

  

 Lukas Mandl, Mitglied des  

 Europäischen Parlaments u.a. Mitglied im  

 Ausschuss für Umweltfragen, Gesundheit  

 und Lebensmittelsicherheit  

  

 Dr. Christian Gsodam, Generalsekreteriat  

 des Ausschusses der Regionen 

  

Podiums– und Publikumsdiskussion moderiert von 

 Dr. Johannes Maier, EU-Koordination Land Kärnten 

  

Vesper in der Stiftskirche 

Begegnung und Ausklang  

bei kleiner Bewirtung (Vinum Paulinum und Imbiss) 

Anmeldung erbeten an: edith.kampl@ktn.gv.at; 050536-10135 

Einladung 
Die Europäische Union bekennt sich zu ihren grundlegenden 

Werten. Die Präambel der Charta der Grundrechte fasst dieses 

Bekenntnis wie folgt zusammen:  

"In dem Bewusstsein ihres geistig-religiösen und sittlichen Erbes 

gründet sich die Union auf die unteilbaren und universellen Wer-

te der Würde des Menschen, der Freiheit, der Gleichheit und der 

Solidarität. Sie beruht auf den Grundsätzen der Demokratie und 

der Rechtsstaatlichkeit. Sie stellt die Person in den Mittelpunkt 

ihres Handelns, indem sie die Unionsbürgerschaft und einen 

Raum der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts begründet."  

Darin und im europäischen Einigungsprozess stecken die christ-

lichen Wurzeln. Diese wollen wir beleuchten, aber auch kritisch 

hinterfragen, ob und wie die heutige Arbeit der Europäischen 

Union auf christlichen Werten beruht und diese umsetzt. 

Ihre Beiträge tragen damit zu den derzeit laufenden Bürgerkon-

sultationen zur Zukunft der Europäischen Union bei. Sie sind 

gleichzeitig die „Stimme der Bürger/innen“ der aktuellen österrei-

chischen Ratspräsidentschaft für die EU-Entscheidungsträger 

für den Gipfel in Sibiu im Mai 2019. 

                            Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!  

  

  

  

     

       

     P. Maximilian Krenn, OSB              Christian Gsodam                         

 

 

 

            

              

               Johannes Maier                       Ernst Leitner 


